
Ferienprogramm Sommer und Herbst 2026 - 
jetzt anmelden!

Liebe Kinder, liebe Jugendliche,

die Sommer- und Herbstferien stehen vor der Tür und auch in diesem Jahr 
erwartet euch ein abwechslungsreiches Ferienprogramm mit vielen 
spannenden Angeboten.

Ob HipHop Dance, Schnitzen, Basteln, Graffiti, eine Entdeckungstour durch 
den Wald, Spiel und Spaß mit der Feuerwehr, gemeinsames Kochen oder ein 
Besuch in der Bücherei, für jede Altersgruppe ist etwas dabei. Das Ferien-
programm bietet die Möglichkeit, Neues auszuprobieren, kreativ zu sein, 
gemeinsam Zeit zu verbringen und viele schöne Ferienerlebnisse zu sam-
meln.

Mein herzlicher Dank gilt unserer Kinder und Jugendbeauftragten Anica 
Egger und ihrem engagierten Team, die mit viel Herzblut, Kreativität und 
großem Einsatz die Planung und Organisation des Ferienprogramms 
übernommen haben. Gleichzeitig danke ich Hedwig Feucht, die sich über 
viele Jahre mit großem Engagement als Kinder und Jugendreferentin für die 
Ferienprogramme und die Belange unserer Kinder und Jugendlichen ein-
gesetzt hat. Mit ihrem langjährigen Wirken hat sie eine wertvolle Grundlage 
geschaffen, auf der heute erfolgreich aufgebaut werden kann.

Ebenso danke ich allen Vereinen, ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
sowie den Kursleiterinnen und Kursleitern, die mit ihrem Engagement dieses 
vielseitige Angebot ermöglichen.

Ich wünsche euch allen schon heute viel Freude bei den Veranstaltungen, 
spannende Erlebnisse, neue Freundschaften und unvergessliche Sommer 
und Herbstferien.

Eure 

Sandra Dietrich-Kast
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Apotheken-Notdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt 
die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB), Tel. Nr. 116 117.

Arzt in Rettenbach 
Dr. Rudolf Sedlmeier (allg. Arzt), Telefon 08224/804111 oder 01

Pflegestützpunkt: Mo. - Mi.: 10.00 - 16.00 Uhr, Do.: 11.00 - 18.00 Uhr, 
Fr.: 10.00 - 12.00 Uhr, Tel.: 08221/95-461, Fax: 08221/95-6209, 
72/7312222, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-guenzburg.de

Restmüll Rettenbach, Harthausen .07.2026
Biomüll Rettenb., Harth., Remsh. 

Der Wertstoffhof in Offingen ist von März bis einschl. November 
auch mittwochs von 17.00 - 19.00 Uhr geöffnet.

Dienstag, 07
Donnerstag, 09.07.2026

Restmüll Remshart Mittwoch, 08.07.2026
Blaue Vereinstonnen  Rettenbach Montag, 13.07.2026

Harth./Remsh. Donnerstag, 09.07.2026
Gelbe Tonne Rettenbach, Harthausen Donnerstag, 16.07.2026
Gelbe Tonne Remshart Freitag, 31.07.2026

Öffnungszeiten Wertstoffhof Offingen
Freitag: 14.00 - 17.00 Uhr, Samstag: 09.00 - 11.00 Uhr

0

Verwaltung / Bürgeramt Tel.Nr. 9697-11/12/13

Öffnungszeiten
Mo. - Fr., 08.00 - 12.15 Uhr
Mo.: 14.00 - 16.00 Uhr
Do.: 14.00 - 18.00 Uhr 

Müllabfuhr / Wertstoffhof

Bereitschaftsdienst / Ärzte

Verwaltungsgemeinschaft Offingen

Bürgersprechstunden im Rathaus

Für Termine nach vorheriger Vereinbarung nehmen Sie bitte mit 
unserem Vorzimmer unter Tel.: 9697-11 Kontakt auf

Mitteilungen der Bürgermeisterin



Wärmewende: Gemeinde Rettenbach beauftragt LEW und 
INEV mit kommunaler Wärmeplanung

• Kick-off erfolgte am 18. Februar 2026
• Konzept soll für rund 1.700 Einwohner Perspektiven
   für eine klimafreundliche Wärmeversorgung aufzeigen

Die Gemeinde Rettenbach hat die Lechwerke (LEW) gemeinsam mit ihrem 
Partner INEV (Institut für nachhaltige Energieversorgung) mit der Erstellung 
eines kommunalen Wärmeplans beauftragt. Der offizielle Projektauftakt 
fand am 18. Februar 2026 statt.
Bürgermeisterin Dietrich-Kast sagt: „Mit dem Start der kommunalen Wär-
meplanung gehen wir einen wichtigen Schritt für die langfristige Entwick-
lung unserer Gemeinde. Wir wollen frühzeitig Transparenz schaffen und 
gemeinsam mit unseren Bürgerinnen und Bürgern tragfähige Lösungen für 
eine bezahlbare und klimafreundliche Wärmeversorgung erarbeiten. Mit 
LEW und INEV haben wir Partner gewählt, die sowohl fachliche Expertise 
als auch praktische Erfahrung mitbringen.“
Die kommunale Wärmeplanung ist eine zentrale Grundlage für die 
Wärmewende. Die Wärmeversorgung verursacht einen erheblichen Anteil 
der Treibhausgasemissionen - sowohl durch Heizungen in Wohngebäuden 
und öffentlichen Einrichtungen als auch durch Prozesswärme in Gewerbe 
und Industrie. Städte und Gemeinden sind gesetzlich verpflichtet, einen 
kommunalen Wärmeplan zu erstellen. Dieser zeigt auf, wie Gebäude künf-
tig klimafreundlich, effizient und wirtschaftlich mit Wärme versorgt werden 
können. Die Fertigstellung ist gesetzlich bis spätestens 30. Juni 2028 vor-
gesehen. Für Rettenbach ist ein Projektzeitraum von rund neun Monaten 
geplant.
LEW-Projektleiter Sebastian Sperner erläutert: „Wir betrachten Energie-
versorgung ganzheitlich und denken Strom, Wärme und Mobilität zusam-
men. Durch unsere langjährige Erfahrung im Betrieb von Wärmenetzen 
können wir der Gemeinde Rettenbach praxisnahe und nachhaltige Optio-
nen für die zukünftige Wärmeversorgung aufzeigen.“

LEW und INEV bündeln ihre Expertise
Bei der Umsetzung arbeitet die LEW eng mit dem INEV zusammen. Das 
Institut mit Sitz in Rosenheim begleitet Kommunen und Unternehmen bun-
desweit bei der Erreichung ihrer Klimaziele und beim Aufbau zukunfts-
fähiger Versorgungsstrukturen. INEV betreut rund 100 Kommunen - von 
kleinen Landgemeinden bis hin zu großen Städten.
Die enge Zusammenarbeit und das gebündelte Know-how beider Partner 
schaffen eine fundierte Grundlage für die kommunale Wärmeplanung in 
Rettenbach. Modellbasierte Szenarien werden praxisnah bewertet und in 
eine langfristig tragfähige Strategie für die Gemeinde überführt.

Von der Analyse zur gemeinsamen Umsetzung
Zum Start erfolgt eine umfassende Bestands- und Potenzialanalyse. Dabei 
werden unter anderem Gebäudestrukturen, Haushaltszahlen sowie vor-
handene Heizsysteme erfasst und ausgewertet. Darauf aufbauend identi-
fizieren die Expertinnen und Experten geeignete Gebiete für mögliche 
zentrale Wärmeversorgungen und untersuchen Potenziale für erneuerbare 
Wärmequellen sowie Effizienzsteigerungen.

Auf Basis dieser Analysen werden voraussichtliche Wärmeversorgungs-
gebiete definiert und wirtschaftlich sinnvolle Lösungen bewertet.
Nach Vorliegen erster Ergebnisse ist vorgesehen, relevante Akteure sowie 
Bürgerinnen und Bürger aktiv einzubinden und über die Zwischenergeb-
nisse zu informieren. Ziel ist es, die Wärmewende in Rettenbach gemein-
sam zu gestalten und transparente Entscheidungsgrundlagen zu schaffen.
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Augsburger AIDS-Hilfe 0821-2592690

Gesundheitsamt Günzburg 08221-95722

Apotheken-Notdienst 0800-0022833
www.aponet.de/kontakt.html

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
rund um die Uhr 116117 (ohne Vorwahl)
www.116117info.de

Erste Hilfe / Notruf 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 

Standort Defibrillator/Zugang 24 Stunden / täglich
Gemeindehalle Rettenbach - Eingangsbereich 
Feuerwehrhaus Harthausen - neben Eingang der Feuerwehr 
Pfarrstadl Remshart - direkt am Eingang 

Feuerwehr 
BRK - Integrierte Leitstelle Donau-Iller, Tel.: 112 
www.notruf112.bayern.de 

Frauenhaus Augsburg
Tel.: 0821-2290099 - Notruftel.: 0800 0116016

Giftnotruf München, Tel.: 089-19240 

Kinder- und Jugendtelefon 
Nummer gegen Kummer: 116 111 (unentgeltlich) 
Telefon: 0800-1110333, www.kinderundjugendtelefon.de 

Krankentransport 
Tel.: 08224/801789, www.daeubler-ambulanz.de

Polizei 
Notruf: Tel.: 110 
Polizeiinspektion 89331 Burgau, Tel.: 08222-9690-0
Polizeiinspektion 89312 Günzburg, Tel.: 08221-919-0 

Pro Familia
Beratungsstelle Augsburg, Hermannstr. 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821/4503620, Fax 0821/45036210, augsburg@profamilia.de

Sozialstation 
Tel.: 08221/36420, E-Mail: info@sozialstation-guenzburg.de

Strom
Störungshotline: 0800/5391
LEW Burgau 08222-409729; LEW Günzburg 08221-2044274
EnBW ODR AG 07961-82-0

Gas
Erdgas Schwaben Günzburg 08221-36020
Notruf (Nacht/Wochenende) 0800-1828384

Telefonseelsorge
0800-1110111 und 0800-1110222

Tierschutzverein
Günzburg 08221-30331, Höchstädt 09074-3146

Weisser Ring Augsburg (Kriminalitätsopfer)
0821-993322

Flexibus (Burgau, Haldenwang, Offingen)
Tel.: 08222-969266, www.flexibus.net

Notruftafel

 

 
  
 
 
 
  

 

   

   



HERBST
„FAIR GENIESSEN“ 
am 03.11.2026 von 09:30 Uhr - 12:30 Uhr (8 - 14 Jahre)
Treffpunkt: Pfarrheim Rettenbach
Mitzubringen: Tupperdose, Getränke
Kosten: 5€

„BÜCHEREI“
am 06.11.2026 von 15:00 Uhr - 15:45 Uhr (Kindergartenkinder)
am 06.11.2026 von 15:45 Uhr - 16:30 Uhr (Schulkinder)
Treffpunkt: Bücherei Rettenbach
Mitzubringen: nichts
Kosten: keine

Ferienprogramm Sommer und Herbst 2026 
der Gemeinde Rettenbach

SOMMER
„FEEL THE BEAT!!“  -  Der HipHop-Dance Tanzkurz
am 03.08.2026 von 09:00 Uhr - 10:00 Uhr (8 - 11 Jahre)
am 03.08.2026 von 10:00 Uhr - 11:30 Uhr (12 - 16 Jahre)
Treffpunkt: Gemeindehalle Rettenbach
Mitzubringen: Hallenturnschuhe, Sportkleidung, Getränk
Kosten: je 3€

„HOLZ GESTALTEN“  -  Schnitzen für Kids
am 11.08.2026 von 10:00 Uhr -12:00 Uhr (6 - 10 Jahre)
Treffpunkt: Alte Schule Remshart
Mitzubringen: Getränk, Handschuhe, Alte Kleidung tragen
Kosten: 5€

„WINDRAD BASTELN“
am 20.08.2026 von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr (4 - 8 Jahre)
Treffpunkt: Gemeindehalle Rettenbach / Vereinszimmer CCH
Mitzubringen: altes T-Shirt / Malerkittel
Kosten: 6€

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde „GRAFFITI-KURS“
Rettenbach folgende Haushaltssatzung:am 27.08.2026 von 09:00 Uhr - 13:30 Uhr (ab 12 Jahre)

Treffpunkt: Alte Schule Remshart
§ 1Mitzubringen: Getränk, Brotzeit, Sonnenschutz, altes T-Shirt, 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das o. g. Haushaltsjahr wird evtl. Atemschutzmaske
hiermit festgesetzt; er schließtKosten: 7€

im Verwaltungshaushalt„WALDFORSCHER UNTERWEGS“ - Wald erkunden
in den Einnahmen und Ausgaben mit 4.516.600,00 EURam 04.09.2026 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr (6 - 10 Jahre)
und im VermögenshaushaltTreffpunkt: Bauhof Rettenbach
in den Einnahmen und Ausgaben mit 1.793.400,00 EURMitzubringen: Schutzkleidung vor Zecken / Insekten, Sonnenschutz, gutes 
ab.Schuhwerk, Getränk, Forscherzubehör (Lupen, Fernglas, Becher)

Kosten: 2€
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-„FEUERWEHR“ - Spiel & Spaß mit der Feuerwehr
förderungsmaßnahmen wird auf 1.000.000 € festgesetzt.am 11.09.2026 von 16:00 Uhr - 17:30 Uhr (4 - 7 Jahre)

Treffpunkt: Feuerwehr Harthausen
§ 3Mitzubringen: Kleidung die nass werden darf, evtl. Ersatzkleidung, 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht fest-Handtuch, ggf. Sonnenschutz, Getränk
gesetzt.Kosten: keine
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Für unsere SeniorenAmtliche Bekanntmachungen und
Nachrichten der Verwaltungsgemeinschaft

Amtliche BekanntmachungenFür Kinder und Jugendliche
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§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden 
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) .... 250 v. H.
b) für die Grundstücke (B)............................................ 250 v. H.
2. Gewerbesteuer ........................................................ 320 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Haushaltsplan wird auf 700.000,00 EUR festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.

Rettenbach, 29.06.2026
Sandra Dietrich-Kast 
1. Bürgermeisterin

Das Landratsamt Günzburg hat als Rechtsaufsichtsbehörde die Haushalts-
satzung samt Haushaltsplan geprüft und mit Schreiben vom 22. Juni 2026 
Nr. 20 Az. 941 festgestellt, dass die Haushaltssatzung genehmigungs-
pflichtige Teile nach Art. 67 bzw. Art. 71 GO in Verbindung mit Art. 40 
KommZG enthält. 

Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und allen weiteren Anlagen 
liegt gemäß Art. 65 Abs.3 GO für die gesamte Zeit ihrer Wirksamkeit bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in der Ver-
waltungsgemeinschaft Offingen, Marktstr. 19 (Kämmerei, Zimmer 7), 
89362 Offingen, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht-
nahme auf, sie kann auch auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft 
Offingen abgerufen werden.“

Rettenbach, 29. Juni 2026
gez. Dietrich-Kast 1. Bürgermeisterin

lichen Auslegungsfrist kann gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 BauGB von Jeder-
mann Auskunft über die Bodenrichtwerte bei der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses im Landratsamt Günzburg verlangt werden. Außerdem 
können die Bodenrichtwerte im Internet unter
WWW.BODENRICHTWERTE.BAYERN.DE kostenfrei eingesehen werden.

Markt Offingen
gez. Thomas Wörz
Erster Bürgermeister

Gemeinde Gundremmingen
gez. Tobias Bühler
Erster Bürgermeister

Gemeinde Rettenbach
gez. Sandra Dietrich-Kast
Erste Bürgermeisterin

„900 Jahre Kloster Roggenburg: 
Feiern Sie mit uns!“ 
Jubiläumssonntag am Sonntag, 12. Juli 2026 

10 Uhr: Festgottesdienst 
Anschließend Einladung zum Get-Together vor der Kirche 
11 bis 14 Uhr: Möglichkeit zum Mittagessen im Klostergasthof
(Reservierung erbeten unter Tel. (0 73 00) 9 21 92-0 oder online unter 
www.klostergasthof-roggenburg.de.  
13:30 Uhr: Genuss und Geschichte: kleine Verkostung unserer 2 Jubi-
läumsweine im Klosterladen mit Einblicken in das Ordensleben einst und 
heute in Roggenburg
14 Uhr: Familien-Umwelt-Nachmittag „Wasserdetektive“
Bitte Kleidung und Schuhe der Witterung angepasst auswählen.
Kursgebühr: Erwachsene 5 Euro, Kinder frei, keine Anmeldung erforderlich
Treffpunkt: vor dem Waldpavillon am Parkplatz 3, BildungszentrumInformationen über eine Übung der Bundeswehr
15 Uhr: Öffentliche Klosterführung mit Pater Jonas Schreyer O. Praem.
Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. Für Spenden Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur Unterstützung des Jubiläums sind wir dankbar. in der Zeit zwischen dem 15.07.26 - 28.07.2026 plant die Bundeswehr 
Treffpunkt: vor dem Klosterladendie Übung „OWB Umschlag LogRgt 4“ im   Landkreis Günzburg - Gemein-
11 bis 19:30 Uhr: Escape-Room „Rettet den Klosterschatz!“  de Offingen - Bahnhof Neuoffingen.
Vorherige Buchung unter www.escape.kloster-roggenburg.de nötig.Übungszweck: Teilnehmer lernen kennen und beüben sich im Einrichten 
Actionbound Mit dem 90-minütigen Actionbound rund um das Roggen-und Führen eines gemischten Umschlagpunktes und beüben sich im Um-
burger Klostergelände können Einzelpersonen, Familien und Gruppen schlag von verschiedenen Gütern von Schiene auf Straße. Dabei wird 
spielerisch einen spannenden Einblick in die 900-jährige Klostergeschichte abschließend eine Offizierweiterbildung zum Thema Umschlag vor Ort 
bekommen. Der benötigte QR-Code ist am Empfang des statt-finden.
Bildungszentrums, der Rezeption des Klostergasthofs und im Klosterladen 
kostenfrei erhältlich.Diese Information ist auch wichtig um eine Gefährdung der übenden Trup-
Teilnahmevoraussetzungen: pen und anderer sich in diesem Bereich aufhaltenden Personen, wie z. B. 
Smartphone und die installierte App actionbound.Jagd-, Fischerei- oder Schifffahrtsberechtigte, auszuschließen. 
Lauschtour Rund ums Kloster RoggenburgMit Bibern, Chorherren und 
4000 Orgelpfeifen In ca. 90 Minuten auf rund 5 Kilometern Kultur und Natur 
rund ums Kloster Roggenburg erleben. Teilnahmevoraussetzungen: Öffentliche Bekanntmachung über die Veröffentlichung der 
Smartphone und die installierte App Bayerisch-Schwaben Lauschtour.

neuen Bodenrichtwerte für den Markt Offingen, die 
Gemeinde Gundremmingen und die Gemeinde Rettenbach Geöffnet haben auf dem Klostergelände:
Der Gutachterausschuss im Bereich des Landkreises Günzburg hat gemäß 11 - 17 Uhr: Klostergasthof
§ 193 Abs. 3, § 196 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 12 der Gutachteraus- 11 - 16 Uhr: Klosterladen
schussverordnung (BayGaV) unter Auswertung der Kaufpreissammlung 14 - 17 Uhr: Klostermuseum (mit neuer Ausstellung zum Klosterjubiläum)
die Bodenrichtwerte für den Landkreis Günzburg zum Stichtag 01.01.2026 Weitere Informationen zu diesen und allen weiteren Veranstaltungen im 
ermittelt und beschlossen. Jubiläumsjahr unter www.jubilaeum.kloster-roggenburg.de
Die Bodenrichtwerte für die Gemeinden Gundremmingen, Rettenbach und 
den Markt Offingen werden hiermit gemäß § 196 Abs. 3 BauGB öffentlich (Orgel-)Klang und Wort am Sonntag, 5. Juli 2026
bekannt gemacht. Die Bodenrichtwerte können vom 06.07.2026 bis ein- Der Verein der Freunde des Kloster Roggenburg e.V. lädt am Sonntag, 5. 
schließlich 07.08.2026 im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Juli 2026 um 17 Uhr zu einem Abend voller Musik von Organist Josef Still 
Offingen (Marktstraße 19, 89362 Offingen, Bürgerbüro ZimmerNr. 2) wäh- und Impulse von Prof. Dr. Ursula Münch im harmonischen Zusammenspiel 
rend der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Nach der öffent- ein. Aufgrund einer Verzögerung bei der Ausrüstung der Klosterkirche 



Freitag, 03.07.2026                                                            5                                                                                KW 27

muss das Konzert in die Kirche Mariä Geburt nach Schießen verlegt an der Befragung eingeladen. Antwortfrist für die Befragung ist der 17. 
Juli 2026. Wer bereit ist, sich an der Umfrage zu beteiligen, aber keinen werden. Karten sind im Vorverkauf oder am Veranstaltungstag an der 
Brief erhalten hat, bzw. Rückfragen oder Anregungen hat, kann sich gerne Abendkasse erhältlich.
an Projekt-Koordinatorin Ariane Zischak (Tel. 08221/95-849, Achtung: Änderung des Veranstaltungsortes!
a.zischak@landkreis-guenzburg.de) wenden.Kirche Mariä Geburt Schießen

Veranstalter: Verein der Freunde des Kloster Roggenburg e.V.
Befragungsergebnisse werden in Regionalforum vorgestellt und fließen Vorverkauf: 20 Euro / ermäßigt 17 Euro *
in das Projekt einAbendkasse: 22 Euro / ermäßigt 19 Euro *
Die Ergebnisse der Befragung fließen direkt in die weitere Arbeit des 

CASH-N-GO – Open-Air-Konzert am Samstag, 11. Juli 2026 „RegioStrat“-Projekts ein. Unter anderem wird ein „Strategisches Regio-
nales Entwicklungskonzept“ (SREK) erstellt - ein Fahrplan für die nächsten Das Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur lädt am Samstag, 11. 
Jahre, der konkrete Projekte zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit und Juli 2026 um 20 Uhr zum Open-Air-Konzert mit CASH-N-GO in den 
Resilienz in der Region anstößt. Am 11. November 2026 wird ein Regio-Innenhof des Klosters Roggenburg ein. Bei schlechtem Wetter findet das 
nalforum der Landkreise Günzburg und Neu-Ulm stattfinden, in dem die Konzert im Refektorium  des Klosters statt. Einlass ist ab 19 Uhr, freie 
Ergebnisse der Befragung vorgestellt und diskutiert werden.Platzwahl. Karten sind im Vorverkauf oder am Veranstaltungstag an der 

Abendkasse erhält-lich.
Innenhof des Klosters Roggenburg
(bei schlechtem Wetter im Refektorium des Klosters) Generationenmanagement: Miteinander mit unterschied-
Einlass ab ca. 19 Uhr, freie Platzwahl lichen Merkmalen statt Schubladendenken
Veranstalter: Bildungszentrum für Familie, Umwelt und Kultur

Auftaktveranstaltung der Regionalmarketing-Reihe „Generationenma-
Vorverkauf: 23 Euro / ermäßigt 20 Euro *

nagement im Unternehmen / Betrieb“ zeigt Wege für erfolgreiche 
Abendkasse: 25 Euro / ermäßigt 22 Euro *

Zusammenarbeit der Generationen auf
Burgau, 29.06.26 Wie gelingt gute Zusammenarbeit zwischen erfahrenen 

Kartenvorverkauf von Orgelklang und CASH-N-GO - Open-Air-Konzert
und jungen Beschäftigten? Welche Erwartungen bringen unterschiedliche 

unter Tel. (0 73 00) 96 11 -550 oder per E-Mail an
Generationen an ihren Arbeitsplatz mit - und wie können Unternehmen 

kartenreservierung@kloster-roggenburg.de oder über den Online-
daraus eine Stärke machen? Mit diesen Fragen beschäftigte sich die Auf-

Veranstaltungskalender www.roggenburger-sommer.de
taktveranstaltung der Veranstaltungsreihe „Generationenmanagement im 

* Ermäßigter Eintrittspreis nur bei Reservierung per Telefon oder E-Mail 
Unternehmen / Betrieb“, die aktuell innerhalb eines Regionalmanagement-

und bei Vorlage folgender Nachweise: Schulausweis, Studierenden-
Projektes beim Regionalmarketing Günzburg (RMG) läuft. Der Auftakt mit 

ausweis, Freiwilligenausweis, Behindertenausweis, Azubi-Card, Jugend-
knapp 30 überaus interessierten, motivierten und offenen Teilnehmenden 

leiter-Card oder Ehrenamtskarte
fand am 17. Juni 2026 in Leipheim statt. Nach der Begrüßung durch RMG-
Geschäftsführer Axel Egermann führten Ilse Kuhn und Pia-Marie Porath 
von Ilse Kuhn + Partner in einem lebendigen Generationendialog in das 
Thema Generationenmanagement ein. Markus Wasserle, Geschäftsführer 
der Wasserle Gebäudereinigung aus Kaufering, ergänzte die Impulse mit 
praktischen Erfahrungen und faszinierenden Beispielen aus seinem 
Unternehmen.

Merkmale, Bedürfnisse und Stärken der Generationen wahr- und 
Gemeinsam die Weichen für die Zukunft stellen: ernstnehmen

Ein zentrales Fazit der Veranstaltung lautete: Generationenmanagement Große Unternehmensbefragung in den Landkreisen Günz-
bedeutet nicht, Menschen bzw. Mitarbeitende in Schubladen zu stecken. burg und Neu-Ulm
Vielmehr gilt es, unterschiedliche Lebensphasen, Erfahrungen und Bedürf-

Wie zufrieden sind Unternehmen und Betriebe mit ihren aktuellen 
nisse bewusst wahrzunehmen und konstruktiv in die Zusammenarbeit 

Standortbedingungen und welche Anforderungen haben sie an den 
einzubeziehen. Statt pauschaler Zuschreibungen sollten Unternehmen die 

Standort? Befragungsergebnisse werden Basis zur Definition künftiger 
individuellen Stärken ihrer Mitarbeitenden in den Blick nehmen.

Handlungsfelder im Bereich Wirtschaftsförderung und Regionalent-
Dabei wurde deutlich, dass insbesondere die Generation Z großen Wert auf 

wicklung.
sinnstiftende Arbeit, echte Work-Life-Balance und Sicherheit legt. Gleich-

Burgau, 25.06.26 Die aktuellen gesellschaftlichen Entwicklungen stellen 
zeitig wünschen sich junge Beschäftigte eine offene Feedback-Kultur, 

die Region - Wirtschaft und öffentliche Hand - vor neue Herausforde-
authentische Führung und das Gefühl, ernst genommen zu werden. „Lasst 

rungen. Auch - und gerade - in dieser wirtschaftlich herausfordernden Zeit 
uns über (vermeintliche) Selbstverständlichkeiten reden!“, appellierte Ilse 

suchen die Wirtschaftsansprechpartner der Landkreise Günzburg und 
Kuhn. Gerade kontinuierliche Kommunikation und kleine, konsequente 

Neu-Ulm den Dialog mit den Unternehmen und Betrieben in der Region. 
Veränderungen könnten langfristig viel bewirken - ganz nach dem Motto: 

Wie krisenfest ist unsere Region? Welche Fachkräfte brauchen wir in der 
„Steter Tropfen höhlt den Stein.“

Zukunft und wie gehen wir mit der Digitalisierung um? Um diese Fragen zu 
Kommunikation zog sich als roter Faden durch die gesamte Veranstaltung. 

beantworten, starten die Landkreise Günzburg und Neu-Ulm im Rahmen 
Offener Dialog, aktives Zuhören und Klarheit in der Ansprache seien ent-

des gemeinsamen „RegioStrat“-Projekts zur Stärkung der Wirtschafts-
scheidende Erfolgsfaktoren. Markus Wasserle brachte dies mit zwei 

region GZ / NU - gefördert vom Bundesministerium für Wohnen, Stadt-
prägnanten Aussagen auf den Punkt: „Was will ich vom anderen wissen? 

entwicklung und Bauwesen - eine umfassende Bestandsaufnahme.
Will ich wirklich etwas von ihm wissen?“ und „Voraussetzung zum Mitden-
ken ist Mitwissen.“ „Ist die Herausforderungen im Umgang mit der 

Als Unternehmen die Chance nutzen, die wirtschaftliche Zukunft unse-
Generation Z weniger ein Bildungs- als vielmehr ein Kommunikations-

rer Heimat aktiv mitzugestalten
problem,“ lautete so auch eine Frage aus dem Publikum.

Ziel der Unternehmensbefragung ist es, ein präzises Bild der aktuellen Wirt-
Auch moderne Führung wurde intensiv diskutiert. Führung bedeute heute 

schaftslage, der Standortfaktoren und Herausforderungen in Bereichen wie 
zunehmend, Verantwortung zu teilen, Mitarbeitende einzubeziehen und 

Digitalisierung und Demografischer Wandel zu erhalten. „Wir wollen 
Perspektivwechsel zu unternehmen und zu ermöglichen - zwischen Jung 

Potenziale heben und Synergien bilden“, betonen stellvertretender Landrat 
und Alt ebenso wie zwischen Menschen mit unterschiedlichen kulturellen 

Erich Winkler (Neu-Ulm) und Landrat Dr. Hans Reichhart (Günzburg).
Hintergründen. Teams sollten bewusst generationenübergreifend zusam-

Rund 4.000 Unternehmen in den Landkreisen Günzburg und Neu-Ulm 
mengestellt werden. Gleichzeitig gelte es, Führungskräfte selbst regel-

werden per Brief mit Zugangsdaten zum Online-Fragebogen zur Teilnahme 
mäßig Feedback erhalten zu lassen.
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Ein weiterer Schwerpunkt war der Wissenstransfer. Das Erfahrungswissen 
ausscheidender Mitarbeitender dürfe nicht verloren gehen, sondern müsse 
durch professionelles Offboarding gezielt gesichert und weitergegeben 
werden. Gleichzeitig könne Erfahrung zwar Orientierung geben, in man- Der An- und Abmeldeschluss für das kommende Schuljahr ist der 13. Juli 

2026. Die Anmeldefrist für Grundkurs und musikalische Früherziehung chen Situationen aber auch Veränderungen erschweren. Deshalb profitie-
endet am 14. September 2026ren Unternehmen besonders dann, wenn sich Erfahrung und neue Per-

spektiven gegenseitig ergänzen. Ilse Kuhn betonte in diesem Zusammen-
Veranstaltungshinweise:hang: „Die Generation Z ist ein cooler Sparringspartner - wenn sie 
Jazz Spätzla und Fat Cats on Tour - authentisch ernst genommen wird.“
Musikalischer Sommer voller GrooveWie generationengerechte Unternehmenskultur in der Praxis aussehen 

kann, zeigte Markus Wasserle anhand zahlreicher Beispiele aus seinem 
Die Jazz Spätzla sind in den kommenden Unternehmen. Dazu gehören unter anderem regelmäßige Großteammee-
Wochen bei folgenden Veranstaltungen tings, Coachingangebote für Führungskräfte, ein Kapitalbeteiligungsmo-
live zu erleben:dell, vergünstigte Mitarbeiterwohnungen sowie gemeinsame Reisen, um 

die Herkunftsländer der Beschäftigten kennenzulernen. Solche Maßnah-
- 4. Juli 2026, 19:30 Uhr - men stärkten Identifikation, Vertrauen und Zusammenhalt im Unternehmen.

Inselfest Offingen 
- 26. Juli 2026, 16:00 Uhr - Generationenmanagement als zentrale Zukunftsaufgabe und Erfolgs-

Brenzpark Heidenheim faktor in der Mitarbeiterbindung
- 30. Juli 2026, 19:30 Uhr -Im Kontext Fachkräftesicherung bzw. vor allem Mitarbeiter-Bindung spielt 

 Marktplatz Giengen gelingendes Generationen-management eine wichtige Rolle. Die Referie-
renden machten auch deutlich, dass Praktika gerade in wirtschaftlich her-

Auch die Fat Cat Combo wird in diesem Sommer auf Tour sein und das ausfordernden Zeiten unverzichtbar seien. Unternehmen übernähmen 
Publikum mit ihrem abwechslungsreichen Programm begeistern:damit nicht nur eine wirtschaftliche, sondern auch eine gesellschaftliche 
- 4. Juli 2026, 18:00 Uhr - Inselfest Offingen Verantwortung. Ebenso seien ein glaubwürdiges Employer Branding, 
- 12. Juli 2026, 12:00 Uhr - Sunrise Festival Burtenbach Präsenz in sozialen Medien und die Teilnahme an Wettbewerben wichtige 

Bausteine, um jungen Menschen zu zeigen, dass sie sich für den richtigen 
Die Ensembles der Musikschule freuen sich darauf, zahlreiche Besu-Arbeitgeber entscheiden bzw. entschieden haben. Als großes Hindernis bei 
cherinnen und Besucher begrüßen zu dürfen. Mit frischen Arrangements, der Gewinnung neuer Mitarbeitender wurde der Mangel an bezahlbarem 
viel Spielfreude und einer großen Portion musikalischer Leidenschaft laden Wohnraum benannt. In der Akquise von Auszubildenden aber seien 
die Musiker dazu ein, gemeinsam unvergessliche Sommer-abende zu ohnehin junge Leute aus der näheren Umgebung / der Region gefragt. Die 
erleben. Wir freuen uns auf viele Fans, mit denen wir den Sommer grooven!Ansprache in Dorf-Cliquen oder im Ehrenamt sei hier laut Wasserle ein 

„Geheimtipp“, denn diese jungen Menschen seien besonders offen und 
Eröffnungsfeier des Hauses der Musik in Offingenengagiert.
Musik zieht ein - Tag der offenen Tür am 11. Juli 2026Die Veranstaltung machte deutlich: Generationenmanagement ist keine 
Am Samstag, den 11. Juli 2026, ist es endlich soweit: Das neue Haus Zusatzaufgabe, sondern ein zentrales Zukunftsthema für Unternehmen. Es 
der Musik in Offingen wird feierlich eröffnet.braucht Verantwortliche, die im Betrieb bewusst die „Generationenbrille“ 
Ab 10.00 Uhr ziehen die Schülerinnen und Schüler, Musikgruppen sowie aufsetzen und generationengerechte Zusammenarbeit aktiv gestalten.
Bands in ihre neuen Räumlichkeiten ein und verleihen dem Gebäude Jetzt zu den Workshops anmelden!
erstmals musikalisches Leben. Bis 13.00 Uhr sind alle Bürgerinnen und Die Veranstaltungsreihe wird mit zwei praxisorientierten Workshops 
Bürger sowie interessierte Gäste herzlich eingeladen, die Eröffnung fortgesetzt. Interessierte Führungskräfte und Personalverantwortliche 
mitzufeiern und das Haus der Musik kennenzulernen.können das Thema dort vertiefen und konkrete Werkzeuge für ihren 
Datum: Samstag, 11. Juli 2026Unternehmensalltag kennenlernen:
Uhrzeit: 10.00 bis 13.00 Uhr->„Generationenmanagement - für Führungskräfte und Personalver-
Ort: Haus der Musik / Marktstraße, Offingenantwortliche“ 9. Juli 2026, 9.00 bis 16.30 Uhr, Ichenhausen

-> „Shared Leadership im Generationenmanagement - Führung ge- Weitere Informationen erhalten Sie immer montags von 09:00 bis 11:30 
meinsam neu denken“ 6. Oktober 2026, 9.00 bis 16.30 Uhr, Ichen- Uhr und donnerstags von 12:00 bis 14:30 Uhr im Büro der Musikschule 
hausen unter der Tel. 08224 969724 oder unter www.vgem-offingen.de.  

Klaus Schlander, Musikschulleiter Die Anmelde-Links zu beiden Veranstaltungen sowie detailliertere Infor-
mationen zu beiden Workshops sind zu finden auf www.guenzburg-
meinlandkreis.de/veranstaltungen.

Bei der Verwaltungsgemeinschaft Offingen wurde folgender Gegenstand 
abgegeben:

Einzelner Schlüssel silber.

Einzelner Fahrradschlüssel - Fundort: Liegewiese Silbersee 
Fundtag: 21.06.2026

Der/Die Eigentümer*in wird gebeten, sich im Bürgeramt Offingen, Zimmer 2 
oder telefonisch unter der Nummer 08224 969760 zu melden.

Jugendtrainingslager mit dem 1. FC Heidenheim
Gemeinsam mit dem Profiverein aus der Nachbarschaft durfte der FCR ein 
Jugendtrainingslager im Hans-Peter-Albrecht-Sportpark ausrichten. An 
drei Tagen konnten 65 Kinder, unter kundiger Anleitung, ihre Fähigkeiten 
erproben und verbessern. Das Fazit bei den teilnehmenden Kindern, den 
Trainern aus Heidenheim und der Abteilungsleitung Fußball war durchwegs 
positiv und eine Wiederholung wird avisiert. 

Amtliche BekanntmachungenMusikschule

Amtliche BekanntmachungenFundsache

Amtliche BekanntmachungenVereinsnachrichten

FC Reflexa Rettenbach
Abteilung Fußball



Einladung zum Stammtisch
Der CSU Ortsverband Rettenbach lädt alle Interessierten herzlich zum 
nächsten Stammtisch ein.

Dienstag, 14. Juli 2026, um 19:00 Uhr
Ristorante am Silbersee
Bei gutem Wetter treffen wir uns auf der See-Terrasse.

Der Stammtisch bietet die Gelegenheit, sich in lockerer Atmosphäre auszu-
tauschen, Fragen zu stellen, Anregungen einzubringen oder einfach einen Foto: Dominik Sittenberger 
geselligen Abend miteinander zu verbringen.
Jeder Interessierte ist herzlich willkommen. Eine Mitgliedschaft in der CSU E-Jugend
ist nicht erforderlich. Auch eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die E-Junioren des FCR zeigten sich zuletzt in guter Form und so wurden 
Kommen Sie einfach vorbei, wir freuen uns auf einen offenen und die vergangenen drei Spiele gegen Reisensburg (7:4), Ellzee (9:3) und 
interessanten Austausch.Krumbach (5:3) deutlich gewonnen. Zum Lohn für die Kinder und auch für 

die fleißigen Trainer, ergibt sich bei E1 und E2 jeweils der dritte Tabellen-
CSU Ortsverband Rettenbachplatz. 

Foto: Stefanie Brecevic

Literarischer Spaziergang:
„Der Sommer kommt groß daher“
Achtung! Neuer Termin: 
Freitag, 10. Juli 2026,18 Uhr

Treffpunkt: Am Grünen Weg unterhalb der 100 Stäpfele
Herzliche Einladung zum Literarischen Spaziergang mit Gedichten rund um 
den Sommer, vorgetragen an verschiedenen Stationen im schattigen Wald. 
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CSU
Ortsverband Rettenbach

Carnevals-Club-Harthausen e. V.

Amtliche BekanntmachungenVereinsnachrichten aus der Vgem.



Wir begeben uns mit Gedichten auf einen kurzen Weg an der Halde und 
hören Texte vom Sommer aus verschiedenen Epochen sowie Poesie von 
Frauen, die verfemt und verfolgt wurden und zu Unrecht in Vergessenheit 
geraten sind.
Das Frauenbundteam freut sich auf eine abwechslungsreiche Veran-
staltung, die wir mit einem Besuch der Radlertankstelle ausklingen lassen.
Auch Nichtmitglieder sind wie immer herzlich willkommen!
Sabine Gschwind, Vorsitzende

Leichtathletik
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